
 

Unser Bild vom Kind 

Ich sehe das Kind als ein Individuum, dass von Geburt an 

ausgestattet ist, mit gewissen Merkmalen, Fähigkeiten, 

Anlagen, Begabungen. Ich denke auch, dass ein Embryo 

durch vorgeburtliche Ereignisse Wesenszüge oder 

„Eigenarten“ entwickeln kann, die sein Leben prägen und 

beeinflussen können. 

Es ist unsere Aufgabe, die Aufgabe der, diese „Samen“ in 

den Kindern zu entdecken, zu pflegen und sich entwickeln zu 

lassen. 

So ist auch jedes Kind individuell und der Erwachsene muss 
sich mit dem Kind auf den Weg machen um herauszufinden, 
was seine speziellen Begabungen, seine Berufung im Leben 

ist. Durch das Leben im Wald ergeben sich viele 
Herausforderungen. 

 
Deshalb ist ein vertrauensvolles und kooperatives 

Miteinander von Kindern und Erwachsenen wichtig. 
 

Ich verstehe Kinder auch als die, die selbständig lernen 
möchten und möchte Sie zum Tätigsein anregen ohne mich 
aufzudrängen. Ihnen bei der Beantwortung von Fragen zur 

Verfügung stehen. 

Das Wesentliche ist bereits da! 

 


